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Protokoll der Sitzung 3/2021 des Fachbereichsrates  
Geschichts- und Kulturwissenschaften 

der Justus-Liebig-Universität Gießen 

am Mittwoch, 23.06.2021 

 
 
 Beginn der Sitzung: 14:00 Uhr, Ende der Sitzung: 17:20 Uhr 
 

virtuell 
 
Anwesend: Dekan des FB 04: Peter von Möllendorff 

Professor/innen Dres.: Sigrid Ruby, Vadim Oswalt, Hannah Ahlheim, Matthias Schmidt, 
Ulrike Weckel, Horst Carl 

 wiss. Mitarbeiter/innen: Isabelle Künzer, Christian Stadelmaier 
Studierende: Simon Bloemers, Sebastian Fritsch, Jule Blechert 

 administrativ-technische Mitarbeiterin: Pamela Nowak 
  
Gäste:  Sandra Hammamy; Michael Novian; Ansgar Kreutzer; Matthias Vogel; Katharina Lorenz; 

Lars Meuser; Elif Özmen; Karen Piepenbrink; Gerson Reuter; Anette Baumann; Leonie 
Hunter; Naime Cakir Mattner; Daniel Füger; Hans-Jürgen Bömelburg; Markus Späth, 
Barbara Stommel; Steffen Kracher  

 
 

TOP 1:  Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Der Dekan stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  

 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Sitzung 02/2021 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.   

 

TOP 4:  Mitteilungen des Dekans 

 Bereits im Vorfeld der Sitzung wurden die folgenden Berichtspunkte bekannt gegeben.  

 Berufungs- und Bleibeverhandlungen: 

 Das Verfahren zur Besetzung der W3-Professur für Neuere Geschichte (vorgz. Nf. Lenger) 

wird am 07.07. im Senat der JLU verhandelt und beschlossen.  

 Ernennungsverfahren:  

 In ihrer Sitzung am 02.06.21 hat die Gemeinsame Kommission Geisteswissenschaften den 

Habilitationsgrad an Frau Dr. Susanne Fröhlich und Herrn Dr. Hans Martin Schmuck verlie-

hen.  
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 Ausschreibungen:  

 Zum 16.06.2021 hat der DAAD eine Reihe von Programmlinien ausgeschrieben:  

https://www.uni-giessen.de/fbz/fb04/institute/Fachbereichsratssitzung/fbr-sitzung-am-23-06-

2021-oeffentlich/Programmuebersicht%20mit%20Kurzbeschreibungen.pdf/view  

 Am 15. Juni 2021 wurden die Ausschreibungen des neues Forschungs- und Innovationspro-

gramm HORIZON EUROPE der EU für die Jahre 2021 und 2022 veröffentlicht: 

http://www.uni-giessen.de/forschung/forschungsfoerderung/euforsch/ausschreibungen. Mög-

liche Antragsstellungen sind bis zum 19.07.21 Herrn Christian Veldman mitzuteilen, um eine 

Unterstützung von Seiten der JLU über dem Anschubfonds HESSEN HORIZON der JLU zu 

ermöglichen.  

 Das Verbundprojekt StartMiUp der Gründungszentren der drei mittelhessischen Hochschulen 

- unter dem Dach des Forschungscampus Mittelhessen – richtet sich an alle Mitglieder der 

drei Verbundhochschulen: StartMiUp ist exklusiv Service-Einheit rund um das Thema Aus-

gründung konzipiert und bringt Support auf allen Ebenen. 

 Scouting ist dabei eine der Initiativen innerhalb des Projektes, das zum Ziel hat Ideen für 

Gründungen, Personen für Gründungen sowie vorhandene Ressourcen für Gründungen zu 

identifizieren - zu "scouten" und zu nutzen, um so erfolgreiche Gründungen zu ermöglichen. 

Interessierte am Thema „Gründung“ können sich an waldemar.werwai@wirtschaft.uni-gies-

sen.de wenden oder telefonisch unter (0) 641 99-22143 melden. Nähere Informationen unter: 

https://www.uni-giessen.de/fbz/fb04/institute/Fachbereichsratssitzung/fbr-sitzung-am-23-06-

2021-oeffentlich/StartMiUp_Scouting%20an%20der%20JLU.pdf/view  

 Termine  

 Die Senats- und Fachbereichsratswahlen enden am 28. Juni 2021 (letzter Wahltag) statt. 

Das Dekanat fordert alle (!) Mitglieder des Fachbereichs dazu auf, sich an den Wahlen zu 

beteiligen. Insbesondere hofft es auf eine deutlich höhere Wahlbeteiligung in den Gruppen 

des wiss. Mittelbaus und der Studierenden.  

 Mit Rundschreiben vom 15.06.21 hat die JLU auf die Sitzung des Erweiterten Senats hinge-

wiesen. Im Rahmen der Sitzung finden am 30. Juni 2021 um 14.15 Uhr die Wahl der Vize-

präsidentin für Forschung und Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses für die Amts-

zeit vom 22. November 2021 bis 21. November 2024 sowie die Wahl der Vizepräsidentin für 

Studium und Lehre für die Amtszeit vom 16. Dezember 2021 bis 15. Dezember 2024 statt.  

Sofern Sie also die Wahlsitzung per Streaming verfolgen möchten, melden Sie sich bitte spä-

testens bis zum 25. Juni 2021 per E-Mail an wahlamt@uni-giessen.de unter Angabe Ihrer E-

Mail-Adresse an.  

 Dies Academicus der Theologien: Auch in diesem Jahr laden die drei Theologien (evange-

lisch/katholisch/islamisch) der Justus-Liebig-Universität Gießen zum gemeinsamen digitalen 

Dies Academicus ein. Der Gastvortrag mit der renommierten Professorin Dr. Angelika Neu-

wirth findet statt am: Mittwoch, 30. Juni 2021 von 18-20 Uhr. Titel des Vortrags: Der Koran 

als Text der Spätantike – ein europäischer Zugang. Anmeldung und Informationen unter: 

www.uni-giessen.de/diesacademicus 

Darüber hinaus wurden in der Sitzung die folgenden Punkte bekannt gegeben:  

Haushaltssituation: 

Derzeit ist der Fachbereich unter eine Haushaltssperre durch die Kanzlerin gestellt. Entspre-
chend sind Neuausschreibungen immer durch die Kanzlerin freizugeben.  

https://www.uni-giessen.de/fbz/fb04/institute/Fachbereichsratssitzung/fbr-sitzung-am-23-06-2021-oeffentlich/Programmuebersicht%20mit%20Kurzbeschreibungen.pdf/view
https://www.uni-giessen.de/fbz/fb04/institute/Fachbereichsratssitzung/fbr-sitzung-am-23-06-2021-oeffentlich/Programmuebersicht%20mit%20Kurzbeschreibungen.pdf/view
http://www.uni-giessen.de/forschung/forschungsfoerderung/euforsch/ausschreibungen
https://www.uni-giessen.de/fbz/fb04/institute/Fachbereichsratssitzung/fbr-sitzung-am-23-06-2021-oeffentlich/StartMiUp_Scouting%20an%20der%20JLU.pdf/view
https://www.uni-giessen.de/fbz/fb04/institute/Fachbereichsratssitzung/fbr-sitzung-am-23-06-2021-oeffentlich/StartMiUp_Scouting%20an%20der%20JLU.pdf/view
http://www.uni-giessen.de/diesacademicus
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Darüber hinaus erfordert die Haushaltslage in jedem Fall strukturelle Änderungen/Streichun-
gen. Der Dekan erläutert auf Nachfrage, dass das strukturelle Defizit bereits in der Vergangen-
heit diagnostiziert wurde und der Fachbereich hier mehrfach Handlungsbedarf in den Budget-
gesprächen mit der Kanzlerin angemahnt habe. Hier wurde mit Verweis auf die Neuregelung 
des Budgetierungsmodells das Problem jedoch vertagt. In 2020 lag am Fachbereich noch kein 
Haushaltsdefizit vor, dieses wird sich aber in den nächsten Jahren ergeben. 

Termine des FBR im WiSe:  

 Als FBR-Termine für das WiSe wurden festgehalten:  

 10.11.2021 

 08.12.2021 

 26.01.2022 

 

TOP 5:  Bericht des Studiendekans  

 Zum Stand der Reakkreditierung berichtet das Studiendekanat, dass seit wenigen Tagen die 

vollständigen Rückmeldungen der Fachabteilungen zu den Reakkreditierungsunterlagen vor-

liegen. Man habe zudem die Studienverlaufspläne nun weitestgehend angepasst und diesen 

Prozess abgeschlossen.  

 Mit einer Einführung der Systemakkreditiereungen sei nicht 2025 zu rechnen.   

TOP 6:  Wahl von Mitgliedern für die dezentrale Studienkommission  

 Einstimmig werden folgende Mitglieder gewählt:  

Amtszeit 01.04.21-31.03.23 

Professor:innen  

Prof. Dr. Vadim Oswalt  

Prof. Dr. Karen Piepenbrink (Stellvertreterin)  

Wiss. Mitarbeiter:in:  

Lars Meuser  

Dr. Oliver Schütze (Stellvertreter)  

Techn. Administrativ:  

Barbara Stommel  

Pamela Nowak (Stellvertretung)  

Amtszeit: 01.04.21-31.03.22  

Studierende:  

Simon Krein 

Steffen Karcher 

Philip Dörr 
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Sebastian Fritsch 

Jan Seibert (Stellvertretung)  

Lukas Möhler (Stellvertretung)  

Simon Bloemers (Stellvertretung) 

TOP 7:  Eröffnung des Habilitationsverfahrens von Herrn Dr. Detlef von Daniels 

Frau Özmen stellt den Kandidaten und sein Habilitationsvorhaben vor.  

Der Fachbereichsrat stimmt daraufhin einstimmig zu, das Verfahren zu eröffnen. Als Gutach-
ter:innen werden vorgeschlagen:  

Elif Özmen  

Gerson Reuter  

Dirk Lüddecke (BU München) 

Als Mitglieder der Habilitationskommission werden vorgeschlagen:  

Professor:innen:  

Elif Özmen 

Gerson Reuter 

Matthias Vogel 

Frank Thomas Brinkmann  

Philipp David  

Sigrid Ruby  

Hannah Ahlheim  

 

Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen:  

Daniel Füger 

Leonie Hunter 

Serena Gregorio 

 

Studierende:  

Simon Krein 

Steffen Karcher 

TOP 8:  Verleihung des PD-Titels an Frau Dr. habil. Susanne Froehlich 

Der FBR stimmt der Verleihung des Titels einstimmig zu.  
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TOP 9:  Verleihung des PD-Titels an Herrn Dr. habil. Martin Schmuck 

Der FBR stimmt der Verleihung des Titels einstimmig zu. 

TOP 10:  Wahl von Mitgliedern für den Promotionsausschuss 

 Der Fachbereichsrat wählt einstimmig folgende Mitglieder für die Zeit vom 01.10.2021 – 

30.09.2024:  

 Frau Dr. Vera Binder (direkt gewählt)  

 Frau Dr. Julia Koch (Stellvertreterin) 

TOP 11: Beschluss: Änderung der Promotionsordnung 

Der Fachbereichsrat stimmt einstimmig der Aufnahme des Faches „Cultural studies“ in die 
Promotionsordnung zu. Hierzu sind folgende Änderungen notwendig:  

Anlage 1, 1 (unter Buchstabe) n) Cultural studies 

und in  

Anlage 2 A. Nr. 9 

Zu den Sprachnachweisen ist hier festzuhalten:  

„Nachzuweisen sind gründliche Kenntnisse gem. Anlage 2.B in zwei Fremdsprachen.“ 

TOP 12: Entfaltung von Drittmittelaktivitäten am FB04 

Der Dekan macht nochmal auf die Bedeutung der Drittmittelaquise für die Grundfinanzierung 
der Fachbereiche aufmerksam. Er skizziert drei Punkte, die das Dekanat gerne hierzu in Angriff 
nehmen möchte, um Drittmittelaktivitäten weiter zu fördern:  

1. Forschungsausbautreffen (03.11.; 14h); Erläuterung des Hintergrundes; Förderpolitik; 
Konkretisierung von Forschungsdokumentationen; Netzwerkbildung; auf dieser 
Grundlage dann auch individuelle Beratung;  

2. Forschungsdokumentation   

3. Individuelles Coaching  

Es wird in der Diskussion nochmals problematisierend angeführt, dass die Forschungstätigkeit 
nicht auf Drittmittelaquise reduziert wird.  

Konsens besteht darin, dass eine starke Fokussierung auf Verbundforschung, wie von der 
Kandidatin für das Amt der Vizepräsidentin in den Listengesprächen skizziert, als nicht gewinn-
bringend erachtet wird. Hier sollte die Einzelforschung sehr viel stärker betont werden.  

Es wird erläutert, dass Individual Coaching als Angebot konzipiert und aufgefasst wird, das 
gerade auch Nachwuchswissenschaftler:innen nach der Promotion offen stehen sollte, auf die 
der Druck zur Drittmittelaquise in den letzten Jahren stetig gewachsen ist.  

Konsens besteht auch darüber, dass es nicht klug ist, Forschungstätigkeit nur auf erfolgreiche 
Drittmittelaquise zu fokussieren. Hier gilt es viel mehr auch, Anstrengungen und Perspektiven 
aus gescheiterten Anträgen sichtbar zu machen.   

TOP 13: Sachstandsbericht: 300 W-Professuren-Programm 

Der Dekan fasst kurz die Begründungen der Zentrale für die Ablehnung der Anträge des FB04 
zusammen. Die Begründung wird den FBR-Mitgliedern aber auch zugänglich gemacht.  
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In der sich anschließenden Diskussion wird nochmals das Bedauern über den Prozessablauf 
zum Ausdruck gebracht. 

TOP 14: Beschluss: Berufungsvorschlag „W2-Professur für Südosteuropäische 

Geschichte (Nf. Rohdewald)“ 

Hans-Jürgen Bömelburg stellt kurz die Kommissionsarbeit vor und bittet um Rückfragen zu den 
zuvor übermittelten Laudationes.  

Im Fachbereichsrat wird nochmal die Gutachtenlage dargestellt. Es wird festgehalten, dass 
man der durchaus problematischen Gutachtenlage sehr gut umgegangen ist. 

Der Fachbereichsrat stimmt dem Listenvorschlag abschließend einstimmig zu-  

TOP 15: Beschluss: Berufungsvorschlag „W2-Professur für Praktische Theolo-

gie mit dem Schwerpunkt Re-ligionspädagogik (Nf. Bäumer)“ 

Ansgar Kreutzer stellt kurz die Kommissionsarbeit vor und bittet um Rückfragen zu den zuvor 
übermittelten Laudationes.  

 Der Fachbereichsrat stimmt dem Listenvorschlag abschließend einstimmig zu- 

TOP 16: Beschluss: Wahl zum Dekan 

 Der Fachbereichsrat wählt einstimmig Herrn Prof. Dr. Ansgar Kreutzer zum neuen Dekan  

TOP 17: Beschluss: Wahl zur Prodekanin/zum Prodekan 

 Der Fachbereichsrat wählt einstimmig Frau Prof. Dr. Karen Piepenbrink zur neuen Prodekanin.  

TOP 18: Verschiedenes 

Der Dekan bedankt sich herzlich bei dem Fachbereichsrat für die sehr konstruktive Zusam-
menarbeit in der zurückliegenden Wahlperiode und verabschiedet sich seinerseits aus dem 
Amt des Dekans.  

 

 

Das Protokoll ist noch nicht genehmigt. 

 
 
Prof. Dr. Peter von Möllendorff     Michael Novian  
(Dekan)     (Protokollant) 


